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Vergabestelle
Datum der Versendung 07.07.2026
Vergabeart

Öffentliche Ausschreibung

Landratsamt Ostalbkreis - Zentrale Vergabestelle
Stuttgarter Straße 41
73430 Aalen

Beschränkte Ausschreibung

Beschränkte Ausschreibung nach
öffentlichem Teilnahmewettbewerb
Verhandlungsvergabe

Verhandlungsvergabe nach
öffentlichem Teilnahmewettbewerb
Internationale NATO-Ausschreibung

Ablauf der Angebotsfrist
Datum 30.07.2026 Uhrzeit 10:00

 
Bindefrist endet am 28.08.2026

 
Aufforderung zur Abgabe eines Angebots
(Vergabeverfahren gemäß UVgO)
 
Bezeichnung der Leistung
Maßnahmennummer Maßnahme

Winterdienst an den Liegenschaften des Landratsamts Ostalbkreis 2026-2028
Vergabenummer Leistung

2026-LRA-II-24-14 Winterdienst an den Liegenschaften des Landratsamts Ostalbkreis 2026-2028

Anlagen
A) die beim Bieter verbleiben und im Vergabeverfahren zu beachten sind

Bietertool_Anleitung_DE.pdf
Datenschutzgrundverordnung - DSGVO.pdf
Hinweise und Tipps zur Abgabe eines Angebotes.pdf
Information für Bieter zu elektronischen Ausschreibungsverfahren dtvp - Stand 012020.pdf
VVB 632 - Bewerbungsbedingungen fuer die Vergabe von Leistungen - UVgO 12-2017.docx

B) die beim Bieter verbleiben und Vertragsbestandteil werden
Anlage 1 - Gemeinschaftsunterkunft Unterkochen Knöcklingstr. 23.pdf
Anlage 10 - Verwaltungsgebäude Ellwangen.pdf
Anlage 11 - Gemeinschaftsunterkunft Lauchheim Hauptstr. 47.pdf
Anlage 12 - Landratsamt Schwäbisch Gmünd Europaplatz 2.pdf
Anlage 13 - Landratsamt Schwäbisch Gmünd Hausmannstraße 25 & 29.pdf
Anlage 14 - Gemeinschaftsunterkunft Schwäbisch Gmünd Benzholzstr. 6.pdf
Anlage 15 - Gemeinschaftsunterkunft Schwäbisch Gmünd Oberbettringerstr. 177.pdf
Anlage 16 - Jobcenter Schwäbisch Gmünd Bahnhofplatz 1.pdf
Anlage 17 - Haus der Gesundheit Schwäbisch Gmünd Weißensteinerstr. 33.pdf
Anlage 18 - Einsatznachweis Winterdienst.pdf
Anlage 19 - Streupflichtsatzung Aalen.pdf
Anlage 2 - Gemeinschaftsunterkunft Unterkochen Knöcklingstr. 16.pdf
Anlage 20 - Streupflichtsatzung Bopfingen.pdf
Anlage 21 - Streupflichtsatzung Ellwangen.pdf
Anlage 22 - Streupflichtsatzung Lauchheim.pdf
Anlage 23 - Streupflichtsatzung Lorch.pdf
Anlage 24 - Streupflichtsatzung Mutlangen.pdf
Anlage 25 - Streupflichtsatzung Neresheim.pdf
Anlage 26 - Streupflichtsatzung Schwäbisch Gmünd.pdf
Anlage 27 - Streupflichtsatzung Westhausen.pdf
Anlage 3 - Gemeinschaftsunterkunft Aalen Hegelstr. 27.pdf
Anlage 4 - Gemeinschaftsunterkunft Aalen Ulmerstr. 117.pdf
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Anlage 5 - Gemeinschaftsunterkunft Aalen Bismackstr. 85-87.pdf
Anlage 6 - Gemeinschaftsunterkunft Essingen Geißgasse 1.pdf
Anlage 7 - Schloßschule Wasseralfingen Schloßstr. 7.pdf
Anlage 8 - Landratsamt (aktuell Baustelle) Wilhelm-Merz-Str. 20.pdf
Anlage 9 - Jobcenter Ellwangen, Rindelbacherstr. 2.pdf
VVB 244 - Datenverarbeitung 12-2017.docx
VVB 634 - Besondere Vertragsbedingungen 12-2017.pdf
VVB 635 - Zusaetzliche Vertragsbedingungen 12-2017.pdf

C) die, soweit erforderlich, ausgefüllt mit dem Angebot einzureichen sind
2026-07-02_angebot_leistung_winterdienst.docx
VVB 124_LD - Eigenerklaerung zur Eignung Liefer-_Dienstleistungen 07-2019 - Fassung 2022.docx
VVB 233 - Verzeichnis der Nachunternehmerleistungen 12-2017.docx
VVB 234 - Erklaerung Bieter-_Arbeitsgemeinschaft 12-2017.docx
VVB 235 - Verzeichnis der Leistungen_Kapazitaeten anderer Unternehmen 12-2017.docx
VVB 633 - Angebotsschreiben LD 07-2019.rtf
Verpflichtungserklärung AnEntG.pdf
Verpflichtungserklärung Mindestentgelt.pdf

D) die ausgefüllt auf gesondertes Verlangen der Vergabestelle einzureichen sind

VVB 236 - Verpflichtungserklaerung anderer Unternehmen 12-2017.docx

 
1 Es ist beabsichtigt, die in beiliegender Leistungsbeschreibung bezeichneten Leistungen im

Namen und für Rechnung
Landratsamt Ostalbkreis
Hochbau und Gebäudewirtschaft
Gartenstraße 97
73430 Aalen
zu vergeben.

 
2 Kommunikation

Die Kommunikation erfolgt elektronisch über die Vergabeplattform
VMPConnector: https://www.dtvp.de/Center

 
3 Unterlagen (Eigenerklärungen, Angaben, Bescheinigungen oder sonstige Nachweise)

Der Auftraggeber wird ab einer Auftragssumme von mehr als 30.000 € für den Bieter, der den Zuschlag
erhalten soll, zur Bestätigung der Erklärung (Angebotsschreiben Nummer 6) einen Auszug aus dem
Gewerbezentralregister beim Bundesamt für Justiz anfordern.

3.1 Folgende Unterlagen sind mit dem Angebot einzureichen:

Bedingung an die Auftragsausführung
• Eigenerklärung des Bieters (mittels Eigenerklärung vorzulegen): über Umsatz, Referenzen,

Arbeitskräfte, Eintragung ins Berufsregister, Angabe zu Insolvenzverfahren und Liquidation,
Zuverlässigkeit als Bewerber, über die regelmäßige Abführung der Sozialabgaben, Mitgliedschaft
bei der Berufsgenossenschaft

• Verpflichtungserklärung - Mindestentgelt (mittels Eigenerklärung vorzulegen): Sofern der
öffentliche Auftrag nicht vom AEntG erfasst wird und es sich nicht um Dienstleistungen im Bereich
des öffentlichen Personenverkehrs auf Straße und Schiene handelt)

• Verpflichtungserklärung AnEntG (mittels Eigenerklärung vorzulegen): Verpflichtungserklärung für
öffentliche Aufträge, die vom Arbeitnehmer-Entsendegesetz erfasst werden

 
3.2 Folgende Unterlagen sind auf gesondertes Verlangen der Vergabestelle vorzulegen

keine

3.3 - frei -
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4 Losweise Vergabe
nein

ja, Angebote sind möglich

nur für ein Los

für ein Los oder mehrere Lose

nur für alle Lose (alle Lose müssen angeboten werden)

Beschränkung der Zahl der Lose, für die ein Bieter den Zuschlag erhalten kann

Höchstzahl: siehe Bekanntmachung bzw. Aufforderung zur Interessensbestätigung
Bedingungen zur Ermittlung derjenigen Lose, für die ein Bieter den Zuschlag erhält, falls sein
Angebot in mehr Losen das wirtschaftlichste ist als der angegebenen Höchstzahl an Losen

 
5 Nebenangebote
5.1 Nebenangebote sind nicht zugelassen, Nummer 4 der Bewerbungsbedingungen gilt nicht.

5.2 Nebenangebote sind zugelassen (siehe auch Nummer 4 der Bewerbungsbedingungen) -
ausgenommen Nebenangebote, die ausschließlich Preisnachlässe mit Bedingungen beinhalten -

für die gesamte Leistung

nur für nachfolgend genannte Bereiche:

mit Ausnahme nachfolgend genannter Bereiche:

unter folgenden weiteren Bedingungen:

nur in Verbindung mit einem Hauptangebot

 
6 Angebotswertung

Kriterien für die Wertung der Haupt- und ggf. Nebenangebote
Zuschlagskriterium Preis

Der Preis wird aus der Wertungssumme des Angebotes ermittelt.
Die Wertungssummen werden ermittelt aus den nachgerechneten Angebotssummen, insbesondere
unter Berücksichtigung von Nachlässen.
Mehrere Zuschlagskriterien gemäß Formblatt Zuschlagskriterien

 
7 Zugelassene Angebotsabgabe

elektronisch in Textform.

elektronisch mit fortgeschrittener/m Signatur/Siegel.

elektronisch mit qualifizierter/m Signatur/Siegel.

schriftlich.

 
Bei elektronischer Angebotsübermittlung in Textform muss der Bieter zu erkennen sein; falls
vorgegeben, ist das Angebot mit der geforderten Signatur/dem geforderten Siegel zu versehen.
Das Angebot ist zusammen mit den Anlagen bis zum Ablauf der Angebotsfrist über die Vergabeplattform
der Vergabestelle zu übermitteln.

 
Bei schriftlicher Angebotsabgabe ist das beigefügte Angebotsschreiben zu unterzeichnen und
zusammen mit den Anlagen in verschlossenem Umschlag bis zum  Ablauf der Angebotsfrist an folgende
Anschrift zu senden oder dort abzugeben:
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siehe Briefkopf

Stelle:

 

 
8 Nachprüfungsstelle

Name Regierungspräsidium Stuttgart
Anschrift Ruppmannstraße 21, 70565 Stuttgart
Tel. +49 07119040 Fax +49 071190411190 E-Mail poststelle@rps.bwl.de

 
9 Weitere Angaben

Sonstiges
Bieterkommunikation ist ausschließlich über die Vergabeplattform über den Button "Kommunikation" zu
führen.

Für den Fall einer Nichtregistrierung auf der Vergabeplattform ist der Bieter verpflichtet, sich
regelmäßig über ergänzende Bieterinformationen und sonstige Änderungen auf der Vergabeplattform
zu informieren (Holschuld des Bieter).

Angebote, die mittels Post, Telefax oder per E-Mail eingehen sind nicht zugelassen und können daher
nicht berücksichtigt werden. Das gleiche gilt für Angebote, die über das Vergabeportal über den Button
"Kommunikation" abgegeben werden.
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